
Editorial

1e Leserinnen und Leser,
nachdem der ktuelle Band uUul1lseTtTes ahnrbDu  S Z diesjährigen Tag der
Westfälischen Kirchengeschichte Freudenberg (11/12 eptember
nıicht mehr fertiggestellt werden konnte, freuen WIT uUu11Ss 11150 mehr, ass
8 jetzt rechtzeitig TE eihnachtsfes ausgeliefert werden kann gleich-
Sa ihn auf den Gabentisch legen.

uch muiıt diesem Band leg wieder eine grofße Zahl VO  > Beıtragen VOT,
die eın breites Spektrum VO  . Themen sowohl zeitlicher als auch iın
sachlicher Hinsicht ecken ach wI1e VOT ist erfreulich sehen,
ass Autorinnen un Autoren nicht mangelt, die ihre Arbeiten HCI

1n unNnseTeM Jahrbuch für Westfälische Kirchengeschichte veröffentlicht
sehen. Dies ist eın Zeichen für das weiterhin vorhandene, WE nıicht
wachsende Interesse der Kirchengeschichte der westfälischen Reg1-
U: aber sicherlich auch eın Vertrauensbeweis für die Arbeit des Vereins,
ber das WIT unls freuen. uch der Zukunft werden WIT u11ls aı
bemühen, einen wachsenden Stamm VOIN Autorinnen und Autoren

Jahrbuch en
erfen WIT einen kurzen IC auf die 1er ZUT Veröffentlichung kom-

menden eıträge.
Sabine TrTen: hat sich intens1iıv miıt der Entstehung der lippischen

Kirchenordnung VO  - 157/1 befasst Johannes Urkar lässt die Leserscha
teilhaben selner spannenden Forschung bisher verschollen geglaub-
ten Drucken der „Anweisung“ Gerhard Jersteegens „ ZMUIN rechten Ver-
stand un nützlichen EeDTauUuC der eiligen Schrift“ AUSs den ahren 1731
bis 1734 Christian DPeters Tröffnet einen detailreichen Einblick auf die
Gesche  1SSe des Jahres i Solingen und Elberfeld, als ort Ludwig
Friedrich raf Castell-Remlingen auftrat un eine Mobilisierung der
rheinisch-westfälischen Metisten bewirkte. Und Eckhard OÖller stellt die
fast SanlzZ iın Vergessenheit geratene Umgestaltung der alten Gütersloher
Pfarrkirche den ahren 1892/1893 VO  P

en diesen einzelnen Untersuchungen bilden Beıtrage Z 100
restag des usbruchs des Ersten Weltkrieges einen chwerpunkt des
Bandes Es handelt sich (zum Teil eutlic erweiterte) Vorträge, die
auf dem letztjährigen Jag der Westfälischen Kirchengeschichte in Muns-
ter (Oktober 2014 gehalten wurden.

ochen-Christoph Kalser beleuchtet (aus ass des 100-jährigen Be-
stehens 1mM Jahr die „Die ründungsjahre der Evangelisch-Theolo-
gischen In unster“”. Ulrich Rottschäfer xibt einen konzentrier-
ten erDliCc ber die Briefseelsorge, die der Vetinghausen e1s
erIor wirkende Pfarrer Johannes Meyersieck unter unverkennbar
patriotischen Vorzeichen muiıt grofßem Engagement gehalten hat Jürgen
Kampmann charakterisiert die 1mM Kontext des Ersten Weltkriegs geleis-
tete kirchliche Arbeit Minden-Ravensberg und welst auf die el
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oftmals eitend CWECSCHNEM theologischen (Fehl-)Orientierungen hin
Schliefslich berichtet TeC eck gestutzt auf Zzwel en des späteren
ecklinghauser Superintendenten Paul Kramm (1873-1947) SOWI1eEe auf
Recklinghauser Synodalprotokolle VO der Indienstnahme der Luther-
memor1a 1917 für die Bewältigung der Kriegseinwirkungen sowohl
theologischer un:! seelsorgerlicher als auch iın politischer Hinsicht.

Dokumentiert ist überdies Hans Nordsieks unster gehaltener
Vortrag ber die 1651 1mM Bereich des Furstentums en durchgeführte
Vısıtation un deren Ergebnisse. Und alter Gröne berichtet ber den
2014 gehaltenen Jag der Westfälischen Kirchengeschichte insgesamt.

Der Rezensionsteil ist mıiıt Buchbesprechungen wieder recht
fangreich ausgefallen. Das schlie{fst nıicht aQus, ass der eiıne oder andere
Leser die Vorstellung des einen oder anderen Buches verm1ıssen wird.
Hinweilise auf wichtige Publikationen nehmen WIT deshalb ach wWwI1e VOT

gEINIC entgegen. uma solche Bücher, die nicht den grofßen regionalge-
schichtlichen erlagen erschienen sind, SONS 71 leicht der Aufmerk-
samkeit entgehen.

er Band nthält schlieflich eiINe VO Ulrich-Jürgen Scharmann Vel-
fasste ürdigung unlliseTrTes Ehrenmitglieds Oberkirchenrat a Dr. Martın
Stiewe, das 1M Oktober 2014 1mM er VO  - 84 ren verstarb. Den Lesern
uUunllseTiIes Jahrbuchs ist Martın Stiewe 1mM au{tie der Jahrzehnte als Autor
zahlreicher Beıtrage un Kezensionen bekannt geworden. Wır vermıissen
seine ruhige, ausgeglichene, gleichwohl kompetente und zielstrebige Art
un:! werden ihm eın ehrenvollen denken bewahren

)Das gilt auch für Ehrenmitglied iılhelm ohl Er starbh eben-
1mM Oktober des VergansCHNECN Jahres 1mM er VO  } 100 ahren Die

Dokumentation des (Gottesdienstes selner estattung mOoge och ein-
mal einen aufrichtigen für das jahrzehntelange Engagement darstel-
len, das nicht LIUT für die regionale westfälische Geschichtsforschung
insgesamt, sondern auch un gerade für den Vereın für Westfälisch:
Kirchengeschichte unter Bewels gestellt hat

Gewidmet ist dieser Band Herrn Superintendent 1R Dr TY1STO
Windhorst aus ass seinNnes 75 Geburtstages, den 1mM pri 2015 be-
SaNSsSC$HN hat T1STO: OTS hat die Arbeit uUunllseTrTes Vereıns In den
zurückliegenden ahrzehnten durch seline Lebhaftigkeit w1e 45C seine
Bodenständigkeit, seine Begeıisterung für die Kirchengeschichte VOT dem
intergrun einer auch pastoral erfahrungsgesättigten wissenschaffli-
chen Wirksamkeit stark gepragt, und WIT hoffen, ass Vorstand und NVer-
eın auch weiterhin mıit seiner engagılerten Mitarbeit rechnen dürtfen!

Munster, Reformationstag 2015

TeC eck Jürgen Kampmann Christian Peters


